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Pfingsten –  

Die Verheißung des Vaters Lukas 24, 49 

Eine Umfrage hat ergeben, dass nur jeder 

Zweite die Bedeutung von Pfingsten kennt. Et-

wa 49 Prozent der Deutschen wussten nicht, 

was an dem Tag gefeiert wird. Für die reprä-

sentative Untersuchung wurden den Angaben 

zufolge 503 Bundesbürger ab 14 Jahren befragt. 

Je älter die Befragten waren, desto eher war 

ihnen den Angaben zufolge der Grund fürs 

Pfingstfest bekannt. Von den 14- bis 29-

Jährigen sagten nur 34 Prozent, dass sie den 

Hintergrund der beiden Feiertage kennen. 

Wie verhält sich das in unseren Kreisen? Da 

wissen sicher alle bestens Bescheid über diesen 

dritthöchsten Feiertag der Christen. Für uns 

stellt sich eher die Frage nach dem Stellenwert, 

wie viel bedeutet er uns?  

Mit den Feiertagen hat der gnädige und 

barmherzige HERR seinem Volk ein Gedächtnis 

gestiftet seiner Wunder (Psalm 111, 4).  

Pfingsten geht ja, wie Ostern, auf ein Fest 

der Israeliten zurück. Nach dem Auszug aus 

Ägypten hatte GOTT den Juden in der Wüste 

zunächst seine Gebote gegeben, aber dann spä-

ter auch (3. Mose 23) die Feier dieser beiden Fes-

te verordnet: Passah zur Erinnerung an die Be-

freiung aus der Sklaverei in Ägypten und sie-

ben Wochen danach das Shavout, zu deutsch 

Wochenfest, zur Erinnerung daran, dass GOTT 

seine Versprechen hält.  

Für das Passahfest gab es schon ein ge-

schichtliches Ereignis, eben jene Nacht vor 

dem Auszug aus Ägypten. Aber wozu ordnete 

GOTT das Wochenfest, fünfzig Tage nach Pas-

sah, an? Da hatte sich doch noch gar nichts er-

eignet. Selbst die Juden wussten später lange 

Zeit nicht, wozu sie dieses Fest eigentlich fei-

ern sollten und haben versucht, ihm mit der 

Übergabe der Gebote am Sinai einen geschicht-

lichen Hintergrund zu geben. Aber darum ging 

es GOTT offensichtlich nicht. ER hatte beide 

Feste wohlweislich angeordnet, weil ER wuss-

te, was an den entsprechenden Tagen in der 

Zukunft geschehen würde. An Passah sollte die 

Auferstehung des Lammes GOTTES, das die 

Sünde der Welt trägt, gefeiert werden. Und das 

Wochenfest sollte als Platzhalter für ein zu-

künftiges Ereignis dienen, an dem GOTT sein 

Versprechen einlösen würde. 

Bemerkenswert ist ein jüdischer Brauch: 

Vom ersten Feiern dieser Feste bis auf den heu-

tigen Tag kündigt der jüdische Hausvater je-

dem Glied seiner Familie beim Passah ein künf-

tiges Geschenk an. Das Versprechen wird   
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  fünfzig Tage später eingelöst, und die Fa-

milienmitglieder können sich ganz sicher da-

rauf verlassen. 

Auch GOTT ging es um ein Versprechen, das 

er einhalten wollte. ER wollte seinem Volk et-

was versprechen, was noch ausstand, nämlich 

die Ausgießung des Heiligen Geistes (Joel 3). 

Der HERR JESUS hat dieses Versprechen seines 

Vaters in Lukas 24,49 bekräftigt: „Siehe, ICH 

will auf euch senden die Verheißung mei-

nes Vaters. Ihr aber sollt in der Stadt Jeru-

salem bleiben, bis dass ihr angetan werdet 

mit Kraft aus der Höhe.“ Die Jünger gehorch-

ten der Anweisung ihres HERRN und blieben in 

Jerusalem. Und dann ist  fünfzig Tage nach 

dem Passahfest endlich diese Prophezeiung 

eingetroffen. Der HERR sandte ihnen seinen 

Heiligen Geist in vollem Ausmaß.  

Pfingsten ist das Fest, an dem der gnädige 

und barmherzige HERR sein Versprechen einge-

löst hat. Diese Erfüllung seiner Verheißung be-

stätigt uns, dass GOTT seine Zusagen wirklich 

hält. An Pfingsten kam der Tröster, um den der 

HERR JESUS den Vater gebeten hatte. Dieses Ge-

schenk des Vaters bleibt bei uns ewiglich, der 

Geist der Wahrheit, welchen die Welt nicht 

kann empfangen, denn sie sieht ihn nicht und 

kennt ihn nicht. Wir aber kennen ihn, denn er 

bleibt bei uns und wird in uns sein. JESUS hat 

seine Jünger und auch uns nicht als Waisen 

zurückgelassen. ER kam zu uns.  

Ist das nicht ein unbeschreiblich bedeu-

tungsvoller Grund, dieses Fest zu feiern, sich 

zu freuen und dem Vater für seine Treue zu 

danken?  

Helmut und Christa Groß 

Herzliche Einladung zur CVJM Schiffs-Tour 2014 

„Volle Kraft voraus“ 
 

Wir freuen uns auf einen lebendigen Gottesdienst auf dem Schiff, gestaltet von den Bundessek-

retären des Teams Rheinland-Saar. Als Gast begrüßen wir dieses Jahr die Landesjugendpfarrerin 

der Ev. Kirche im Rheinland, Simone Endhöfer. 

 

Für die Kinder gibt es spezielle Programmangebote. 

 

Termin:  Freitag, 4. Juli 2014 

Abfahrt:  19:00 Uhr Bacharach 

 19:15 Uhr Kaub 

Rückkehr:  ca. 22:15 Uhr Kaub 

 ca. 22:30 Uhr Bacharach 

Kosten:  bis 13 Jahre: 8,00 € 

 ab 14 Jahre: 12,00 € 

 

PS.: 

Die Fußballfans müssen nicht auf die WM-Übertragung verzichten! 

 

Anmeldung bis 26.06.2014 an  

Marika Kürten, Gerhart-Hauptmann-Str. 13A, 55469 Simmern,  

Tel. 06761 916955, E-Mail: marika.kuerten@googlemail.com 
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Gebetsanliegen 

Geschichtentelefon für Kinder 

Bitte betet für 

 

 Unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in den verschiedenen 

Gruppen des Kreisverbandes. Wir bitten um gute Ideen für die Ar-

beit mit den Kindern und Jugendlichen und eine gute Verkündigung 

der Botschaft 

 Denis Karbach, unseren Kreisverbands-Sekretär 

 die Arbeit des Kreisvorstandes und einen neuen Kreispräses 

 die Arbeit des CVJM-Westbundes und die Bundessekretäre 

 die Jungenschafts-Hüttentrecking-Tour im Juni 

 die Freizeiten in den Sommerferien: 

 Jugendfreizeit Toskana: 15.-27.08.2014 mit Holger Bredehöft, Mitarbeiter Denis Karbach 

 Jungen-Jungschar-Zeltlager: 27.07.-06.08.2014 mit Christian Reifert in Büren-Siddinghausen; 

06.08.-19.08.2014 mit Peter Meiners in Büren-Siddinghausen, 19.08.-31.08.2014 mit Ulrich Rink 

in Stadthagen 

 Mädchen-Jungschar-Zeltlager: 06.-19.08.2014 mit Hanna Holka in Stadthagen 

 Jungenschafts-Kohtenlager in Ungarn: 02.-16.08.2014 mit Malte Schilling und Jörg Sorhage; 16.

-30.08.2014 mit Jonathan Lorenz 

 Mädchenschafts-Kohtenlager in Thalfang, Hunsrück: 02.-16.08.2014 mit Stefanie Punge 

 

Falls Ihr eigene Gebetsanliegen in die Mühlenpost bringen möchtet, lasst es uns doch 

einfach wissen: Die Anschriften der Mühlenpost-Redaktion findet ihr im Impressum. 

Unter der Tel.-Nr. 02603 919211 gibt es jede Woche eine neue biblische Geschichte für Kinder – kom-

pakt in einigen Minuten ... Ein Anruf kostet nur soviel, wie ein Gespräch nach Bad Ems. 

 

01.06.2014 - 07.06.2014 Satan - Feind Gottes -1- 

08.06.2014 - 14.06.2014 Satan - Feind Jesu -2- 

15.06.2014 - 21.06.2014 Satan - Feind des Menschen -3- 

22.06.2014 - 28.06.2014 Rätselsafari/Quiz 

29.06.2014 - 05.07.2014 Ringu -1- 

06.07.2014 - 12.07.2014 Ringu -2- 

13.07.2014 - 19.07.2014 Ringu -3- 

20.07.2014 - 26.07.2014 Ringu -4- 

27.07.2014 - 02.08.2014 Ringu -5- 

03.08.2014 - 09.08.2014 Ringu -6- 

10.08.2014 - 16.08.2014 Die Bibel 

17.08.2014 - 23.08.2014 Noah -1- 

24.08.2014 - 30.08.2014 Noah -2- 

31.08.2014 - 06.09.2014 Lisa hat gestohlen 
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  Wir sind im Internet erreichbar unter 

  www.cvjm-rhein-lahn.de   •   www.facebook.com/CVJM.RheinLahn 

  Sowie www.facebook.com/CVJM.Freizeitheim.Lindenmuehle 
 

Und diese vier Vereine sind auch bereits online ... 

www.cvjm-bad-ems.de  

www.cvjm-bornich.de  

www.cvjm-nassau.de 

www.cvjm-nastaetten.de 

Gebetstreffen 
 

Gruppe Süd:   
bei Max Hamsch, Bornich, Telefon: 06771 8326 

Jeweils Mittwoch, 20:00 Uhr 

Mittwoch, 11.06.2014  –  Mittwoch, 09.07.2014 

Mittwoch, 06.08.2014  –  Mittwoch, 10.09.2014 

 

Gruppe Nord: 
bei Christian Vollheim, Dausenau, Telefon 02603 12090 oder bei Reinhold Schmidt, Dachsenhau-

sen, Telefon 06776 253. 

Termine bitte erfragen  

15 Jungen und 10 Mitarbeiter erlebten vom 21. bis 

26.04.2014 fünf spannende Tage in der Lindenmüh-

le. Passend zum Thema „Detektiv“ absolvierten die 

Kinder eine Agentenausbildung und erhielten einen 

Agentenausweis. Die einzelnen Gruppen suchten 

beim Geocaching (GPS-Schnitzeljagd) gestohlene 

Kunstgegenstände und kochten zusammen über 

dem Lagerfeuer im Hordentopf. Neben Spiel, Spaß, 

Spannung und Abenteuer stand ebenso die tägliche 

Spurensuche in der Bibel auf dem Programm. 

Kreisverbands-Osterfreizeit 
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Am 24.03.2014 fand die Jahreshauptver-

sammlung des Vereins statt. Nach einer An-

dacht zur Tageslese von Reinhard Römer und 

bevor es an die weiteren Tagesordnungspunk-

te ging, konnten sich alle bei einem leckeren 

Abendessen stärken und sich anhand einer Fo-

toshow das vergangene Vereinsjahr in Erinne-

rung rufen. Die erste Vorsitzende Regina Brü-

ckner hatte in ihrem Jahresbericht vor allem 

das Vereinsjubiläum im Blick und dankte al-

len, die sich bei den verschiedenen Aktionen 

wie dem Festwochenende, dem Jungschar-XXL-

Wochenende und dem Jugendgottesdienst 

„Heaven up“ engagiert hatten. Der Dank galt 

vor allen Dingen aber unserem himmlischen 

Vater, der Gelingen und Segen bei den ver-

schiedenen Aktionen geschenkt hat. Lediglich 

das Indiaca-Turnier konnte nicht wie geplant 

durchgeführt werden.  

Nun folgten Berichte aus der Jungschar, 

dem Jugendkreis, der Indiaca-Gruppe, vom 

Kassenwart und den Kassenprüfern. Es stan-

den Wahlen zum Vorstand an. Regina Brück-

ner wurde erneut zur 1. Vorsitzenden gewählt. 

Reinhard Römer stellte sich nicht mehr für das 

Amt des 2. Vorsitzenden zur Wahl. Mit dem 

Ausscheiden aus dem Vorstand endete seine 

über 40-jährige Vorstandsarbeit für den CVJM 

Bornich. Regina Brückner dankte ihm für seine 

Treue und seinen unermüdlichen Dienst im 

Verein. Anna Hartmann stellte sich für das 

Amt der zweiten Vorsitzenden zur Verfügung 

und wurde als junge Mitarbeiterin in dieses 

Amt gewählt. 

Weitere Punkte waren u. a. die Beitragsord-

nung und die Beitragszahlung im SEPA-Last-

schrift-Verfahren. 

Im Anschluss an die JHV fand eine außeror-

dentliche Mitgliederversammlung statt, da ei-

ne Satzungsänderung geplant war. Leider wa-

ren für den Änderungsbeschluss trotz guter Be-

teiligung nicht genügend Mitglieder anwe-

send, sodass am 17.04.2014 eine weitere außer-

ordentliche Mitgliederversammlung durchge-

führt werden musste. Hier war man beschluss-

fähig und der CVJM Bornich e.V. hat nun eine 

neue Satzung, die auf unserer Homepage 

www.cvjm-bornich.de veröffentlicht ist und in 

Kraft tritt, sobald der CVJM Westbund e.V. und 

das Registergericht zugestimmt haben. 

 

Anette Hartmann 

CVJM Bornich e.V.: Jahreshauptversammlung und 

außerordentliche Mitgliederversammlung 

Der neue               Anette Hartmann    Friedrich Brod    Regina Brückner   Anna Hartmann 
Vorstand:              (Schriftwartin)         (Kassenwart)      (1. Vorsitzende)   (2. Vorsitzende) 
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Kreisvertretung 2014 in der Lindenmühle 

Fotonachweis: Titelseite: Dieter Schupp, Archiv, CVJM Nastätten e.V. +++ Seite 2: StockXchng, Dieter 
Schütz (pixelio.de), Rainer Sturm (pixelio.de) +++ Seite 3: Archiv, Kai Stachowiak (pixelio.de) +++ Seite 4: 
StockXchng, Kurt Michel (pixelio.de), Archiv +++ Seite 5: Denis Karbach, Thorben Wengert (pixelio.de), 
AWindi (pixelio.de) +++ Seite 6: Thomas Hartmann +++ Seite 7: Archiv +++ Seite 8: Sigrid Baumann, CVJM 
Bad Ems e.V. +++ Seite 9: Rainer Sturm (pixelio.de), Denis Karbach +++ Seite 10: CVJM-Westbund e.V., 
nafas (pixelio.de) +++ Seite 11: Denis Karbach, Dieter Schupp, CVJM-Westbund e.V., HeavenUp +++ Seite 
12: Claudia Hautumm  (pixelio.de), Archiv 

Am 26.03.2014 trafen sich die gewählten 

Kreisvertreterinnen und Kreisvertreter, 

der Kreisvorstand, Beauftragte des CVJM-

Westbundes und Gäste zu der diesjährigen 

Kreisvertretung in der Lindenmühle. Ein 

umfangreiches Programm stand auf der 

Tagesordnung. Hier einige Punkte daraus: 

Thomas Schulz informierte über ein Treffen 

mit Vertretern der Paulinenstiftung, die den 

geplanten Umbau bzw. Neubau der Duschen in 

der Lindenmühle finanziell unterstützen wird. 

Außerdem wird hilfsbedürftigen Kindern, die 

an einer CVJM-Freizeit teilnehmen möchten, 

eine finanzielle Unterstützung seitens der Pau-

linenstiftung in Aussicht gestellt. 

Der Kreisverband bietet im Jahr 2015 in Zu-

sammenarbeit mit dem CVJM-Westbund und 

interessierten Kirchengemeinden ein „Konfi-

Castle“ an (siehe Seite 9).  

Kreisverbandssekretär Denis Karbach be-

richtete über seine Tätigkeiten im abgelaufe-

nen Jahr. Neben den Gruppenbesuchen gab es 

besondere Aktionen wie z. B. das Barbecue, das 

Kreisverbands-Jungschar-Wochenende oder die 

Aktion „junger Erwachsener“. Geplant ist in 

nächster Zeit u. a. ein Erste-Hilfe-Kurs für Eh-

renamtliche, ein Mitarbeiter-Dankeschön-Essen 

sowie die Toskana-Freizeit gemeinsam mit 

zwei anderen Kreisverbänden. 

 

 

 

Kassenwart Sigfried Burdinski musste leider 

von einem negativen Kassenabschluss berich-

ten, trotz höherer Übernachtungszahlen in der 

Lindenmühle. Die Kassenprüfer konnten dem 

Kassenwart eine ordnungsgemäße Kassenfüh-

rung bestätigen. 

Rolf-Günther Jacob vom Hausvorstand infor-

mierte die Anwesenden über das Geschehen in 

der Lindenmühle u. a. über die Anschaffung 

eines Whiteboards für den Tagesraum, die ge-

plante Sanierung der Toiletten und den ge-

planten Sanitäranbau an die Lindenmühle, bei 

dem zwei Toiletten und fünf Duschen entste-

hen sollen. 

Nach einer Aussprache zu den Berichten 

wurde dem Vorstand Entlastung erteilt. Da 

noch immer kein Kandidat für das Amt des 

Kreispräses gefunden wurde, konnte die vorge-

sehene Wahl nicht durchgeführt werden.  

Sigfried Burdinski erläuterte den Haushalt 

für 2014. Danach wurde den Anwesenden eine 

geplante Satzungsänderung vorgestellt. 

Es folgten noch Berichte von der Bundesver-

tretung und aus dem CVJM-Westbund. Aus un-

serem Kreisverband wurde Michael Spriesters-

bach in den Gesamtvorstand des CVJM-West-

bundes gewählt.  

Nach der Bekanntgabe von Terminen und 

dem Punkt „Verschiedenes“ endete die Kreis-

vertretung mit einem Gebet. 

 

Anette Hartmann 
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20 Jahre deutsch-ungarische Partnerschaft: 

Tappancs KIE - bündische Arbeit im CVJM-Westbund 

Vom 1. bis 4. Mai 2014 trafen sich verant-

wortliche Mitarbeiter der ungarischen Tappa-

ncs und der bündischen Arbeit des CVJM-

Westbundes zur 20-Jahr-Feier ihrer Partner-

schaft in der Lindenmühle. 

Der KIE ist der ungarische Dachverband des 

CVJM. Da es in Ungarn kein Wort für „bün-

disch“ gibt, nannte man sich kurzerhand „Tap-

pancs“, was übersetzt „Barfußgänger“ heißt. 

Wir gehen ja in unseren Sommerlagern gene-

rell barfuß. Das haben die Ungarn gerne über-

nommen und definieren sich über dieses Wort. 

Schon 1993 gab es erste Kontakte, die sich 

1994 intensivierten. Ende der 1990-er Jahre 

kamen bis zu 50 Kinder und Mitarbeiter aus 

Ungarn in unsere Lager und Freizeiten. Ab 

2003 führten unsere ungarischen Freunde 

schon eigene Lager und Freizeiten durch. Wir 

unterstützen sie bei ihrer Arbeit mit Rat und 

Tat.  

Das Treffen in der Lindenmühle stand unter 

dem Thema 

Miteinander beten, aufeinander hören, 

voneinander lernen. 

Uns vereint die Losung: Ganz für Jesus Chris-

tus und die uns anvertrauten Jungen und Mäd-

chen. 

„Mit Jesus Christus – mutig voran“ soll es 

auch weiterhin heißen. 

Monika Hamsch 

 06.07.2014: SonDay-Brunch, 10:30 Uhr  in 

der Martinskirche Bad Ems mit anschließen-

dem Essen im Gemeindehaus 

 Jürgen Doetsch hat beim CVJM-Westbund 

seine Ausbildung zum Übungsleiter erfolg-

reich abgeschlossen. Herzlichen Glück-

wunsch! In Bad Ems planen wir jetzt den 

Aufbau einer neuen Sportgruppe. 

 SonDay mit Missios aus Berlin 

Am 06.04.2014 war zum SonDay um 18:00 

Uhr ein Team des CVJM-Missio-Center aus 

Berlin zu Gast in Bad Ems. Die 8 Missios 

gestalteten den thematischen Inhalt des 

Gottesdienstes mit Anspiel und Predigt.  

 

 

Persönlich engagiert nahmen sie die Gottes-

dienstbesucher mit in das Thema „Kreuz“. 

Es spielte die Band „Ingrained“ des CVJM 

Bad Ems. 

Das CVJM-Missio-Center Berlin ist eine Aus-

bildungs- und Einsatzstätte für ehrenamtli-

che missionarische Jugendarbeit und wird 

vom CVJM-Gesamtverband in Deutschland 

e.V. und seinen Mitgliedsverbänden getra-

gen. Es hat seinen Sitz in der City Berlins, da 

wo das Leben pulsiert. Vor Ostern waren die 

Teilnehmer des diesjährigen Hauptkurses zu 

Einsätzen im CVJM-Westbund unterwegs. 

Aus dem CVJM Bad Ems e.V. 
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Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam 

in die Sommerferien mit unserem traditionel-

len Barbecue am 26.07.2014 ab 16:00 Uhr in der 

Lindenmühle starten.  

Eingeladen sind alle CVJMerinnen und 

CVJMer, dem CVJM verbundene Menschen, ob 

jung oder alt, jeder ist herzlich willkommen. 

Gerne könnt ihr auch mit eurer Jungschar- 

oder Jugendkreisgruppe kommen. 

Bitte bring dir Grillgut mit. Für Getränke, 

Salate, Brot, Soßen und Nachtisch ist gesorgt. 

Anmelden kannst du dich direkt bei unse-

rem Kreisverbandssekretär Denis Karbach. Ihm 

kannst du auch Bescheid geben, wenn du ei-

nen Salat oder Nachtisch mitbringen möchtest. 

Als Kostenbeteiligung bring bitte 3,00 € mit. 

Herzliche Einladung zum Barbecue 2014  

Mitarbeiter-Dankeschön-Abend 

Ein Abend, um den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in unserem Kreisverband einmal Danke-

schön für ihr Engagement in den Gruppen und Veranstaltungen zu sagen. Gemeinsam verbrachten 

wir einen schönen Abend mit vielen Gesprächen, guter Stimmung, Spielen, einer Andacht zum 

Thema Gebet und Leckerem vom Grill. 

Denis Karbach 
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Konfi-Castle 2015 

 ein verlängertes Wochenende mit Konfis 

aus verschiedenen Gemeinden und CVJM 

 kleine und größere Konfi-Gruppen mit ihren 

PfarrerInnen und Mitarbeitenden, die eine 

Kurzfreizeit im Großformat erleben 

 das unvergleichliche Ambiente eines tollen 

Castle, Klosters oder Freizeitheims, das für 

diese Tage unser Zuhause ist 

 Zeit für Spiel & Spaß, Ruhe & Gespräche, 

Team- & Einzelarbeit, Gott & Mitmenschen 

 Power-Hour: Zeit zum Lobpreis, Gebet und 

evangelistischem Impuls 

 anschließend Zeit sich in Kleingruppen mit 

der biblischen Botschaft auseinanderzuset-

zen 

 Workshops, in denen die Konfis sich und die 

eigenen Fähigkeiten entdecken und entwi-

ckeln können 

 Abendevents: z.B. Welcome, Marktfest, La-

gerfeuer, Kino, Karaoke,... 

 Angebot eines Festmachabends: Wir feiern 

eine Thomasmesse und bieten die Gelegen-

heit, sich bei Jesus fest zu machen 

 Open Space: Spiele, Musik hören oder ma-

chen, klönen, etc. 

 Candle-Light-Praise: gemeinsamer Abendab-

schluss mit singen, beten und kurzem Ge-

danken zum Tage 

Im nächsten Jahr wird es in unserem Kreisverband in Zusammenarbeit mit dem CVJM-

Westbund e.V. und einigen Kirchengemeinden aus der Region ein „Konfi-Castle“ geben. 

Konfi-Castle steht für: 

Im Laufe der nächsten Monate wird es in der 

Redaktion der Mühlenpost einige Verände-

rungen geben. Daher brauchen wir Verstär-

kung für unser Team. 

Wer sich eine Mitarbeit – 4 x im Jahr für 

einige Tage bei (fast) freier Zeiteinteilung – 

vorstellen kann, melde sich bitte bald bei ei-

nem der Teammitglieder. 

Wir freuen uns auf neue Gesichter und fri-

schen Wind! 

Wir suchen Verstärkung! 

In eigener Sache: 
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Newsletter des CVJM-Kreisverbands Rhein-

Lahn e.V. 

Etwa einmal im 

Monat gibt es ei-

nen Newsletter des 

CVJM-Kreisverban-

des Rhein-Lahn 

e.V. mit Informati-

onen aus dem 

Kreisverband, den 

Orstvereinen und dem Westbund. 

Du möchtest den Newsletter ebenfalls zuge-

sendet bekommen? Dann kannst du dich hier 

für den Newsletter eintragen: http://

www.cvjm-rhein-lahn.de/Kreisverband/

Newsletter.html 

Du hast Neuigkeiten, Einladungen oder 

ähnliches für die Vereine und Menschen im 

Kreisverband? Lass sie mir per E-Mail zukom-

men, sodass ich sie beim nächsten Newsletter 

berücksichtigen kann. 

Wieder einmal möchten wir herzlich zum 

Jugendgottesdienst HeavenUp einladen: 

 28.11.2014 – 19:30 Uhr 

Miehlen – In der Gewann (beim EC) 

 

Thema: „Grauzone“ 

  

Wir alle stehen oft täglich vor der Frage, 

wie weit wir gehen können? 

Was ist in Ordnung und was nicht? 

Wo liegen Grenzen, die Gott uns gibt . . .? 

Übrigens ... 

Ist zwar schon ausgebucht – aber es gibt ja die Warteliste! 
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Termine 

11.06.2014 

Gebetstreffen bei M. Hamsch 

14.06.2014 

Jungschar-Mitarbeitenden-Tag in Mainz 

19. - 22.06.2014 

Jungenschafts-Hüttentrecking, Berchtesgade-

ner Alpen 

04.07.2014 

Schiffsbibelstunde (siehe Seite 3) 

06.07.2014 

Waldlaufmeisterschaft für Jungscharen aus 

dem Kreisverband, CVJM Nastätten e.V. (siehe 

Titelseite) 

06.07.2014 

SonDay-Brunch in der evang. Martinskirche, 

Bad Ems (siehe Seite 8) 

09.07.2014 

Gebetstreffen bei M. Hamsch 

15.07.2014 

Redaktionsschluss für die MÜHLENPOST 

Nr. 196 

26.07.2014 

Barbecue des CVJM-Kreisverbandes Rhein-Lahn 

e.V. (siehe Seite 9) 

27.07. - 06.08.2014 

Jungen-Jungschar-Zeltlager 1 mit Chr. Reifert 

 

02. - 16.08.2014 

• Jungenschafts-Kohtenlager 1 mit Malte 

Schilling 

• Mädchenschafts-Kohtenlager mit Stefanie 

Punge 

06.08.2014 

Gebetstreffen bei M. Hamsch 

15. - 27.08.2014 

Jugendfreizeit Toskana mit Holger Bredehöft, 

Mitarbeit Denis Karbach 

16. - 30.08.2014 

Jungenschafts-Kohtenlager 2 mit Jonathan 

Lorenz 

06. - 19.08.2014 

• Jungen-Jungschar-Zeltlager 2 mit Peter Mei-

ners 

• Mädchen-Jungschar-Zeltlager mit Hanna 

Holka 

19. - 31.08.2014 

Jungen-Jungschar-Zeltlager 3 mit Ulrich Rink 

10.09.2014 

Gebetstreffen bei M. Hamsch 


